
 

 

 

Bericht des 2. Minigärtner-Treffens 

der Schulgruppe Weingarten, Schule am Martinsberg 

am 25.10.2022 in der Stadt Weingarten (Stadtputzete),  

anschließend im Innenhof der Schule 

Dienstag, 25.10.22 war bei uns an der Schule der Umwelttag . Nach einem gemeinsamen Auftakt -alle 

Schülerinnen und Schüler und alle Lehrkräfte trafen sich vor Schulbeginn auf dem Schulhof und sangen 

und tanzten zum  Klimalied – strömten alle Kinder der Schule, ausgestattet mit Gartenhandschuhen 

Müllgreifern und Müllsäcken aus, um die ihnen zugeteilten Gebiete der Stadt zu säubern.  

Wir Minigärtner waren zuständig für das Gebiet der benachbarten Pädagogischen Hochschule. Von 

dort bewegten wir uns dann noch zum nahegelegenen Spielplatz. Was da alles an Müll herumlag. Die 

Kinder konnten es kaum fassen und sie packten kräftig mit an, die Grünflächen, Treppenabgänge und 

die Flächen rund um die Spielgeräte vom Müll zu befreien.  
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„Ja, wie schön sauber sieht jetzt unser Spielplatz aus.“ Da macht es doch gleich viel mehr Spaß nach 

getaner Arbeit noch miteinander zu spielen und Spaß zu haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                 

       

 

 

      

           

           

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Nach der Mittagspause ging es dann auch gleich weiter. Thema am Nachmittag war: 

BLUMENZWIEBELN SETZEN.  Eines der schön bepflanzten Hochbeete im Innenhof unserer Schule 

wurde abgeräumt und für das Ausbringen der Blumenzwiebeln vorbereitet.  

Die Kinder erfuhren: Schneeglöckchen, Krokusse, Winterlinge, Narzissen, Tulpen, sind die ersten 

Blumen , die im Frühling ihre Blüten aus der Erde strecken. Das sieht nicht nur schön aus, sondern ist 

auch für viele Insekten wichtig. Wenn die Tage wieder länger werden und die Sonne scheint, dann 

fliegen auch schon wieder die ersten Bienen aus und suchen nach Pollen und Nektar.  

 

 

 

 

 



 

 

Blumenzwiebeln setzen – So geht’s: Zuerst lockerten wir die Erde. Danach gruben wir die Pflanzlöcher 

– diese sollten ungefähr doppelt so tief wie die Zwiebeln dick sind sein – und legten die Zwiebeln mit 

der Spitze nach oben in ein Loch. Danach deckten die Kinder die Zwiebeln mit der Erde zu und weil die 

Zwiebeln nun erst mal in  Ruhe in der Erde „schlafen“ , stimmten die Kinder am Ende noch das 

Schlaflied „La-Le-Lu…nur der Mann im Mond schaut zu…..“ an und sangen ihre Zwiebelchen in den 

Schlaf. Soooooo schön                                                                                                                                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei unserem nächsten Minigärtner – Treffen am 22.11.22 in der Baumschule der Gartenbaufirma 

Müller in Weingarten werden die Kinder ihre Gartenscheren erhalten und von Matthias Koch, dem 

Baumschulmeister angeleitet, wie dieses Gartengerät richtig und sicher benützt wird.  

09.11.22    Brigitte Scharf 


